
Protokoll des 13. Berliner PiA-Forums am 13. April 2016 in den Räumen der PHB

Anwesend waren 31 InstitutssprecherInnen, JahrgangssprecherInnen und interessierte PiA aus 
17 Instituten (TeilnehmerInnenliste beim PiF-Rat)

TOPs 
1) Begrüßung und Vorstellung der PHB
2) Aktuelles aus der PiA-Politik
3) Kooperation mit der Psychotherapeutenkammer Berlin – Stand der Dinge
4) Wahl des neuen PIF-Rats
5) Achtung: PiA-Politik-Aktion
6) Die AG 'Klagen' berichtet
7) Verweis auf Klinikranking
8) Sonstiges und neuer Termin

1) Begrüßung und Vorstellung der PHB durch Anna
– Gegründet 2010 als kleine Schwester der BAP
– es werden zwei postgraduale Masterstudiengänge Psychotherapie in den 

Vertiefungsrichtungen Verhaltenstherapie und Tiefenpsychologisch fundierte 
Psychotherapie angeboten, die parallel zur Approbation erworben werden

– 150 Auszubildende (78 VTlerInnen, 44 TPlerInnen, 28 KJPlerInnnen)

2) Aktuelles aus der PiA-Politik
– ver.di plant zum 1. Mai einen weißen Block
– es wird auf die Petition auf change.org aufmerksam gemacht
– am 12.09.2016 findet das 10. PiA-Politik-Treffen in Berlin statt
– eine Gruppe von PiAs aus Havelhöhe berichtet von ihren Streikvorhaben. Eine Beratung 

zum weiteren Vorgehen und ein Erfahrungsaustausch finden statt.

3) Kooperation mit der Psychotherapeutenkammer Berlin – Stand der Dinge
Es wird von der Delegiertenversammlung am 09.02.2016 in der Psychotherapeutenkammer Berlin 
zum Thema Kammermitgliedschaft von PiAs berichtet. Eine 2/3 Mehrheit sprach sich in diesem 
Rahmen gegen eine Vollmitgliedschaft von Berliner PiAs ab der zweiten Ausbildungshälfte aus. 
Diese PiA-Forum Berlin hatte sich ausdrücklich für diese ausgesprochen. Heinz berichtet über 
seine Neuberechnungen der entstehenden Kosten einer Vollmitgliedschaft. Die angeblich 
immensen Kosten, die durch eine Vollmitgliedschaft entstehen würden, wurde als eines der 
Hauptgegenargumente genannt. Die Neuberechnung soll nun eine neue 
Argumentationsgrundlage bilden und wird weiter geprüft und überarbeitet. Die PiA-Vertreterinnen 
der Kammer sind beim Kammervorstand eingeladen, um die genaue Ausgestaltung der nun 
weiterhin bestehenden Gastmitgliedschaft zu besprechen.

4) Wahl des neuen PIF-Rats
Gewählt wurden:
Katharina Simons (VT, PP), Suzanne Schorsch (TP, PP), Ulrike Maaß (VT, PP) und      
Mareike Pleger (VT, PP)

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

5) Achtung: PiA-Politik-Aktion
- Katharina stellt die Idee zur geplanten Aktion 'PiA-Ausbeutung ist nicht egal' beim 28. 

Deutschen Psychotherapeutentag am 23.04.2016 in Berlin vor. Aktionswillige werden um 
Teilnahme gebeten. 



6) Die AG 'Klagen' berichtet
Eine PiA berichtet von ihrer erfolgreichen Klage ihre PT1 betreffend: 
– Rechtsschutzversicherung von Vorteil (geringer monatl. Beitrag über ver.di oder 

Gewerkschaft)
– Verjährungsfrist von 3 Jahren nach Beendigung der PT bedenken
– für die Berechnung des Arbeitseinsatzes sind die reinen Arbeitsstunden zu summieren 

(also z.B. ohne Supervisionsstunden)
– alles, was über die gesetzlich vorgeschriebenen Stunden bzw. Leistungen für die 

Ausbildung hinaus geht, ist zu dokumentieren
– alles läuft postalisch ab, also ein Erscheinen vor Gericht ist nicht nötig

Sie arbeitet momentan an einem Handbuch, in dem sie ihre Erfahrungen verschriftlicht und
Interessierten zugänglich macht.

7) Verweis auf Klinikranking
Mira berichtet von dem neuen Tool, mit dem zukünftig das Klinikranking durchgeführt werden soll. 
Es bietet im Vergleich zum Vorherigen viele Vorteile. Wer Ideen, Hinweise und Wünsche zur
Verbesserung hat und mithelfen möchte, wendet sich bitte an Mira (mira.ertl85@googlemail.com).

8) Sonstiges und neuer Termin
Das nächste PiA-Forum soll am Dienstag, den 05.07.2016 um 19:30 Uhr in den Räumen der 
Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse und Psychotherapie Berlin e.V. (apb) stattfinden 
(Invalidenstraße 115, 10115 Berlin). Weitere Infos folgen.


